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Schon jetzt vormerken

„Heut hier, morgen dort, bin kaum
da, muss ich fort, hab mich nie-
mals deswegen beklagt“, singt der
Liedermacher Hannes Wader.
Auch Alexander de Beauclair be-
klagt sich nicht über die häufigen
Ortswechsel, die aus seinem Beruf
als Reisebus-Chauffeur resultie-
ren. Im Gegenteil: „Ich bin glück-
lich“, betont der Endfünfziger.
„Denn in diesem abwechslungs-
reichen Beruf kann ich meine Neu-
gier sowie meine Reiselust und
mein Interesse an moderner Fahr-
zeugtechnik ausleben.“

Als junger Mensch hat de Beau-
clair in verschiedene Branchen hi-

Wenn Gäste zufrieden mit
einer Busreise sind, hängt
das auch vom Chauffeur
ab. Er ist das Aushän-
geschild des Unterneh-
mens und pflegt die
direkte Kommunikation
während der Touren.

neingeschnuppert. Nach einer
dreijährigen Ausbildung zum Be-
rufskraftfahrer arbeitete er zu-
nächst einige Jahre als Lkw-Fahrer.
„Schließlich habe ich in der Bus-
touristik meinen Traumberuf ge-
funden“, schwärmt er. Nach einer
fast 30-jährigen Berufspraxis als
Bus-Chauffeur „kenne ich in jeder
größeren Stadt Europas die
schönsten Plätze und die interes-
santesten Geheimtipps“.

Island mit seiner eindrucksvol-
len Landschaft, die von Gletscher-
zungen, Vulkanen und Wasserfäl-
len geprägt ist, gehört zu den Lieb-
lingsdestinationen von Alexander
de Beauclair, die er schon mehr-
fach mit dem Reisebus angesteuert
hat. „Die vielen Wanderreisen in
Griechenland, Portugal oder auf
Elba, die ich selber organisiere,
halten mich fit.“

Auf seiner längsten Reise war er
gemeinsam mit seinem Chef fünf
Wochen unterwegs, um den Iran
zu entdecken. „Dabei haben wir
uns manchmal gestritten, wer von
uns ans Steuer darf“, erinnert sich

de Beauclair mit einem Schmun-
zeln. Alexander de Beauclair ist
mit einem Fünf-Sterne-Bus unter-
wegs, der mit hochwertigen Laut-
sprechern und einer Espressoma-

schine nachgerüstet wurde und
den er als sein „Wohnzimmer“ be-
zeichnet. Anspruchsvolle Technik
wie das Elektronische Stabilitäts-
programm (ESP) und der Ab-

standsregeltempomat ent-
lasten ihn im anstrengen-
den Straßenverkehr und
sorgen in brenzligen Situa-
tionen für Sicherheit. „Bis-
her habe ich weder schwe-
re Unfälle noch schlimme
Pannen erlebt“, so de
Beauclair. Dazu tragen
auch die Fahrsicherheits-
trainings bei, die er regel-
mäßig besucht. Auf einem
präparierten Parcours übt
er dabei Brems- und Aus-
weichmanöver auf nasser
und glatter Fahrbahn.

Mit seinen Reisegästen
ist de Beauclair meist
schnell per Du. Zu vielen
Stammkunden hat er ein
freundschaftliches Verhält-
nis, das er auch außerhalb
der Reisen pflegt. „Nicht
wenige Touristen buchen

eine Reise, weil ich am Steuer sitze
– das Reiseziel ist dann fast zweit-
rangig.“

Alexander de Beauclair schätzt
vor allem die Selbstständigkeit in

seinem Beruf, den er auch als akti-
ven Beitrag zum Klimaschutz be-
trachtet: „Der Reisebus ist das Ein-
Liter-Auto.“

Denn der Reisebus verbraucht
auf 100 Personenkilometer nur
einen guten Liter Sprit. Und mit
einem Kohlendioxid-Ausstoß von
32 Gramm pro Personenkilometer
liegt er in der Ökobilanz weit vor
dem Pkw und Flugzeug.

„Die Bustouristik bietet viele at-
traktive Arbeitsplätze für Chauf-
feure an“, betont auch Hermann
Meyering. „Nach einer dreijähri-
gen Ausbildung zum Berufskraft-
fahrer sind sie auf Tagesfahrten,
mehrtägigen Städtetrips und zwei-
wöchigen Rundreisen unter-
wegs“, erklärt der Vorsitzende der
Gütegemeinschaft Buskomfort
(gbk). „Und so vielfältig wie die
Angebote in den Katalogen der
Veranstalter sind auch die Men-
schen, die im Reisebus unterwegs
sind. Neben Senioren, Familien
und Schulklassen gehören auch
Vereine zu den Stammkunden der
Branche.“ BZ
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Ein Bus-Chauffeur sorgt für Zufriedenheit auf Reisen

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 07 61 / 4 96 - 51 93

Alexander de Beauclair liebt nach fast 30 Jahren am Steuer die Selbst-
ständigkeit in seinem Beruf als Bus-Chauffeur. F O T O : G B K


